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Präsidentin-Stv.: Mag. phil. Dr.med. Ingrid Arias 
Kassier: Mag. Dr. phil. Thomas Aigner, MAS 
Kassier-Stv.: Mag. pharm. Gilbert Zinsler 
Schriftführerin: Mag. phil. Karin Maringgele 
Schriftführerin-Stv.: Mag. Marcel Chahrour 

Wissenschaftlicher Beirat: 
Univ.-Prof. Dr. phil. Gunda Barth-Scalmani, Innsbruck 
Univ.-Prof. Dr. phil. Birgit Bolognese-Leuchtenmüller, Wien 
Univ.-Prof. Dr. phil. Elisabeth Dietrich-Daum, Innsbruck 
Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. med. Michael Hubenstorf, Wien 
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Univ.-Prof. Dr. rer.nat. Dr. med. Werner Mohl, Wien 
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Univ.-Prof. Dr. med. Claudia Wiesemann, Göttingen 

Verein für Sozialgeschichte der Medizin 

Förderung der Forschung auf dem Gebiet der Sozialgeschichte der Medizin mit dem 
Ziel, eine Vielfalt von Herangehensweisen und Methoden zu unterstützen – Veran-
staltung von Vorträgen, Seminaren, Tagungen, Ausstellungen und ähnlichen wis-
senschaftlichen Treffen sowie von Exkursionen – Aufbau und Pflege internationaler 
Kontakte, Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen mit ähnlichen wissen-
schaftlichen Zielen im In- und Ausland, Unterstützung des wissenschaftlichen Nach-
wuchses – Mitarbeit in der Erwachsenenbildung – Unterstützung von verschiedenen 
Bildungsveranstaltungen mit dem Ziel, die Ansätze der Sozialgeschichte der Medizin 
zu vermitteln – Ideelle und materielle Unterstützung von Forschungsvorhaben, die 
dem Ziel des Vereines entsprechen, Vermittlung von Informationen zu verschiedenen 
Veranstaltungen, Herausgabe von vereinseigenen Publikationen – Einrichtung von 
Arbeitskreisen zu verschiedenen Themen 
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an die unten stehende Adresse des Vereins für Sozialgeschichte der Medizin erbe-
ten. 
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